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Bundesrat Etter (links) und Dr. Lienert, Direktor
der Zentrale für Handelsförderung (rechts), besieh-

tigen den Stand der Arbeiten am Schweizer Pavillon.

t Hugo Marfi
Am 20. April erlag Dr. Hugo
Marti im Alter von 43

Jahren einem langjährigen
Lungenleidên. Mit vorbild-
licher Gewissenhaftigkeit
und einem sicheren Sinn für
das Wesentliche betreute er
während 15 Jahren das
Feuilleton des «Bund». Seine
verschiedenen dichterischen
Arbeiten -— wir nennen hier
nur das entzückende «Kirch-
lein zu den sieben Wun-
dern» — zeugen für ihn
als einen der besten Ver-
treter unseres einheimischen
Schrifttums.

//«go ALzrti. Le 20 «i>ri/
r'éteign«it « Lige de 43 «nr,
«prèr «ne /ong«e m«/«die,
Al. /e Dr /L«go AT«rti. Le
dé/«nt g«i, dep«ir D «m,
occ«p«it /e <trrez-de-cL««r-
rée» d« «5«nd-», ét«it /'«n
der écrêo«inr /er p/«r rend-
/der er /er p/wr dowér de

notre p«jyr.

A/A/, /e conre///er /édér«/ Ltfer er L/enert, com-
mirr«ire de /« rect/on r«/rre, viritent /er c/mntierr
de notre p«t«//on. photo Eidenbenz

Riesenpaläste entstehen an den Seineufern. Blick auf einen Teil des Ausstellungsgeländes. Links
hinter dem Baum der deutsche Pavillon im Bau, rechts auf dem andern Ufer der Seine der
italienische Pavillon. Das Schiff im Vordergrund dient den deutschen Arbeitern als Unterkunft.

Ler Zmtimentr der rectionr étrangère* à /'Lxporition de Pari*. ^4 g««che, «ne min«rc«/e partie de
/'immenre p«î>i//on «//emand. £n /«ce, r«r /'««tre rit>e, /e pat>i//on ifa/ien. Photo Zuber-Prisma

Alles beisammen! Der Zeit-
glockenturm als nächster
Nachbar des Basler Mün-
sters! Auch alle Jahreszeiten
sind gleichzeitig in dem gro-
ßen Diorama nebeneinander
zu sehen, das der Maler
Alois Carigiet im Auftrage
der SBB. für die Weltaus-
Stellung in Paris baut. Diese

ganze große, bunt bemalte,
ausgesägte, gebastelte, ge-
klebte Schweiz wird im
Hauptpavillon als verlok-
kende Aussicht den Be-
suchern sich auftun, wenn
sie in der Abteilung Frem-
denverkehr auf die Hotel-
Terrasse hinaustreten.

On t>oit to«t « /« /otr /«
«Zeitg/ocLe» de Perne cd-

tojyer /e Afwnrier de P«/e et
dominer /e «Corro» de Z«-
ric/7. Po«r /« propagande
der C.P.P. « /'Exposition,
/e peintre yl/oi'r Carigiet «

réa/iré «ne filante r^ntAère
de notre pajyr. Son diorama
««x rp/endider co«/e«rr, «
/« meroei//e«re origina/ité,
donner« certes enfie « p/«s
d'«n fisitewr de connaître
«La S«i**e, pajy* de /« joie*.
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